
KOMY Phone

Gebrauchsanweisung
Einrichtung und die ersten Tage. Plane etwa 20 Minuten ein – am besten
abends und zuerst ohne dein Kind. Den Kinder-Code und den ersten Start
macht ihr danach gemeinsam.

DAS BRAUCHST DU

das KOMY Phone, aufgeladen, mit eingelegter SIM

dein eigenes Android-Handy mit der App „KOMY Phone – Eltern“ (iPhone: siehe
Für iPhone)

euer WLAN-Passwort zu Hause

den Stundenplan deines Kindes, falls es schon zur Schule geht
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Die Einrichtung in elf Schritten
Die Eltern-App führt dich mit der Liste „Einrichtung“ durch die wichtigsten Punkte. Ein
grüner Haken heißt erledigt, „Später“ verschiebt einen Punkt. Du findest die Liste jederzeit
unter Profil → Einrichtung fortsetzen. „Profil“ ist der Reiter unten rechts; er öffnet sich mit
deinem Komy-Code (Schritt 3).

http://127.0.0.1:8768/


1 ELTERN-HANDY

Eltern-App installieren und Konto anlegen
Installiere „KOMY Phone – Eltern“ und lege ein Konto mit E-
Mail und Passwort an. Mit dem Konto gehört die Familie
dir: Du verbindest Telefone, ersetzt ein verlorenes und
kannst alles löschen.

Du kannst mit „Später“ überspringen. Wir empfehlen das
Konto trotzdem gleich – ohne Konto kannst du ein
verlorenes Eltern-Handy nicht ersetzen. Das Konto weiß
nichts über dein Kind.



2 BEIDE TELEFONE

Telefone verbinden
Schalte das KOMY Phone ein. Es zeigt einen Code zum
Verbinden. Tippe in der Eltern-App auf der Startseite oben
auf die Karte deines Kindes – das öffnet Geräte. Tippe dort
unter „Verbinden“ auf die Kachel „KOMY Phone verbinden“
und scanne den Code. Beide Telefone fragen „Verbinden?“
– bestätige auf beiden.

Dabei wird der Name deines Kindes angezeigt. Prüfe die
Schreibweise jetzt genau. Komy spricht dein Kind mit
diesem Namen an.

Danach steht dein Kind unter „Familien-Geräte“ als
eigene Kachel – antippen zum Bearbeiten. Die Seite des
Kinderhandys öffnet sich erst nach deinem Komy-Code
(Schritt 3).

Ein zweites Eltern-Handy verbindest du später über die
Kachel „Zweites Eltern-Handy verbinden“: Dieses Handy
zeigt den Code, das andere scannt ihn. Ganz unten steht
der Bluetooth-Status; „Nach Geräten suchen“ findet ein
schon gekoppeltes Telefon in der Nähe wieder. Alte
Kopplungen, die es nicht mehr gibt, löschst du unter
„Gekoppelte Familien-Handys“ mit „Entfernen“.



3 BEIDE TELEFONE

Zwei Codes aus je vier Bildern
Komy-Code (für dich): Er schützt in der
Eltern-App die Einstellungen, das Profil und
die Seite des Kinderhandys – und auf dem
KOMY Phone den Eltern-Modus. Wähle vier
Bilder in einer Reihenfolge, die du dir sicher
merkst. Ändern kannst du ihn später unter
Profil → Komy-Code ändern.

Kinder-Code (für dein Kind): Damit entsperrt
dein Kind sein Telefon. Legt ihn gemeinsam
fest. Er muss ein anderer sein als dein
Komy-Code.

WICHTIG

Zeig deinem Kind deinen Komy-Code
nie. Beide Codes bleiben nur auf den
Geräten – wir kennen sie nicht.

4 KOMY PHONE

WLAN zu Hause einrichten
Öffne auf dem KOMY Phone den Eltern-Modus mit deinem
Komy-Code und verbinde es mit eurem WLAN.

Das ist wichtiger, als es klingt: Nachts bereitet Komy den
nächsten Tag vor und lädt dafür seine Sätze. Die SIM ist für
unterwegs gedacht. Das Telefon sollte nachts zu Hause
am Ladekabel liegen.



5 ELTERN-HANDY · STARTSEITE → EINSTELLUNGEN → KOMY-CODE

Dein Kind: Name, Komy, Lesestufe
Name: der Vorname, wie er geschrieben wird. Spricht
Komy ihn falsch aus, trägst du bei „Aussprache für
Komy“ ein, wie er klingt (zum Beispiel „Ai-la“ für Ayla).
Nach „Name speichern“ fragt die App einmal nach:
„Dein Kind heißt … Stimmt das?“

Namen später ändern: Geräte → Kachel deines Kindes
→ Komy-Code → „Namen ändern“. Name eintippen und
einmal bestätigen („Dein Kind heißt … Stimmt das?“).
Der Name geht nur per Bluetooth von Handy zu Handy,
nie über das Internet; bis dahin steht dort „Wird
übertragen, sobald die Telefone beieinander sind“.

Geburtstag (freiwillig): Dann feiert Komy den großen
Tag mit.

Komy Junge oder Mädchen: Das wird einmal gewählt,
damit Komy derselbe Freund bleibt.

Lesestufe: „Fängt gerade an zu lesen“ zeigt Bilder und
Komys Stimme. „Liest schon sicher“ zeigt auch Text. Sie
steht nicht in den Einstellungen, sondern unter Geräte →
Kachel deines Kindes → Komy-Code. Du kannst sie
jederzeit ändern.

Weiter unten in den Einstellungen: der Wetter-Ort, der
Stundenplan, die Ferien und „Karten fürs Kind“ – dort
wählst du, welche Karten dein Kind auf „Mein Komy“
sieht und in welcher Reihenfolge. Konto und Familie
findest du unter „Profil“.



6 ELTERN-HANDY · STANDORT

Sichere Orte: Zuhause und Schule
Lege „Zuhause“ und „Schule“ als sichere Orte an, jeweils mit
einem Radius. Du bekommst eine Nachricht, wenn dein
Kind ankommt oder losgeht. 200 Meter sind ein guter
Anfang; ein zu kleiner Radius löst Fehlmeldungen aus.

Die Karte zeigt dein Handy (grün) und das KOMY Phone
(blau).

7 ELTERN-HANDY

Stundenplan
Fotografiere den Stundenplan ab oder trage ihn selbst ein.
Kontrolliere das Ergebnis nach dem Abfotografieren
einmal Zeile für Zeile.

Aus dem Stundenplan weiß Komy, wann Schule ist, wann
Sport ist und was in den Rucksack gehört. Ferien trägst du
unter Einstellungen → Ferien planen ein.



8 GEMEINSAM

Wecker
Stelle die Aufwach-Zeit ein – oder noch besser: Lass dein
Kind sie am KOMY Phone selbst stellen und den Klingelton
aussuchen. Mit „So weckt dich Komy“ könnt ihr es vorher
ausprobieren.

9 ELTERN-HANDY · AUFGABEN

Erste Aufgaben und Sterne
Tippe in der Schnellauswahl auf eine Aufgabe wie „Zimmer
aufräumen“ – sie erscheint sofort bei deinem Kind, in
Komys Worten. Unter „Belohnungen verwalten“ legt ihr fest,
wofür sich Sterne eintauschen lassen.

Fang klein an: ein bis zwei Aufgaben am Tag, die dein Kind
sicher schafft.



10 ELTERN-HANDY · GERÄTE → KACHEL DEINES KINDES → KOMY-

CODE

Lexikon-Freigaben
Das Kinderlexikon ist fest auf dem Telefon. Fünf
Themengruppen sind zu Beginn ausgeschaltet: Krieg und
Gewalt, Tod und Sterben, Körper und Sexualität, Sucht,
Kriminalität. Ausgeschaltete Artikel sind für dein Kind
unsichtbar.

Schalte eine Gruppe ein, wenn du es für richtig hältst. Was
dein Kind im Lexikon liest, wird nicht gespeichert und dir
nicht gemeldet.

11 ELTERN-HANDY · GERÄTE → KACHEL DEINES KINDES → KOMY-

CODE → SPIELE

Spiele auswählen
Weiter unten auf derselben Seite steht „Spiele“ mit einem
Schalter pro Spiel: Mathe Memory, Mit Komy
Buchstabieren, Komys Wort-Werkstatt, Komys Formen-
Baustelle, Der-Die-Das-Sortierer, Silbenklatschen,
Reimjäger, Eins und viele, Wer ist Komy X?, Uhr lesen, Komy
Ballon-Spaß und Komy Erdkunde. Zu Beginn sind alle an.

Ein ausgeschaltetes Spiel ist für dein Kind unsichtbar: kein
Schloss, kein Hinweis. Es fehlt in der Spiele-Liste und in der
Sternenliste, und Komy schlägt es nicht mehr vor. Sind alle
Spiele aus, verschwindet auch der Reiter „Spiele“ vom
KOMY Phone.

Die Auswahl gilt pro Kinderhandy und wird übernommen,
sobald das KOMY Phone online ist – im WLAN nach
wenigen Sekunden.



Der erste Tag mit deinem Kind

Nimm dir Zeit für die Übergabe. Beim ersten
Start lernt dein Kind Komy kennen. Danach
zeigst du ihm drei Dinge:

Entsperren: Komy antippen, dann die vier
Bilder des Kinder-Codes.

SOS: Der Knopf funktioniert auch auf dem
Sperrbildschirm. Du bekommst sofort eine
Meldung mit Standort. Übt es einmal
gemeinsam, damit dein Kind weiß, was
passiert.

Mein Komy: Hier steht der Tag –
Stundenplan, Rucksack, Aufgaben,
Wecker.

Komy ist ein Freund, kein Lehrer. Er verrät
keine Lösungen, fragt nichts ab und
schimpft nicht. Erkläre deinem Kind, dass es
Komy nichts „richtig“ machen muss.

Wichtig in den ersten Wochen

Nachts laden, zu Hause im WLAN. Sonst fehlen Komy am nächsten Tag neue Sätze.

Namen prüfen. Hör dir an, wie Komy dein Kind begrüßt. Klingt es falsch, ergänze die
Aussprache (Schritt 5).

Standort testen. Geht einmal gemeinsam aus dem Haus und zurück. Kommen die
Nachrichten „hat Zuhause verlassen“ und „ist zurück“ an?

„Komm nach Hause“ ausprobieren. Unter Geräte → dein Kind. Komy sagt es deinem
Kind, und du siehst, dass es angekommen ist.

Stundenplan aktuell halten. Bei neuem Halbjahr oder Vertretungsplan kurz
anpassen.

Wenige Aufgaben, verlässlich belohnen. Eingetauschte Sterne sollten wirklich
eingelöst werden.



Wenn etwas schiefgeht

Alles, was ein einzelnes KOMY Phone betrifft, findest du
unter Geräte → Kachel deines Kindes → Komy-Code.
„Geräte“ öffnest du auf der Startseite mit der Karte deines
Kindes.

Telefon weg? „Wo bist du?“ fordert die Position an. Bleibt
es verschwunden, markiere es als vermisst.

Endgültig verloren? „Kinderdaten löschen“ entfernt die
Daten deines Kindes aus der Ferne. „Gerät ganz
zurücksetzen“ setzt das Telefon vollständig zurück.
Beides lässt sich nicht rückgängig machen.

Familie von der Cloud trennen, Familie löschen,
Abwesenheit planen? Das steht unter Profil, ganz unten
bei „Familie“ und „Konto“.

Kinder-Code vergessen? Du setzt ihn im Eltern-Modus
mit deinem Komy-Code neu.

Komy spricht nicht? Prüfe WLAN oder Mobilfunk und
lass das Telefon eine Nacht im WLAN laden.

Ihr braucht das KOMY Phone nicht mehr? Du kannst es
jederzeit freigeben. Danach ist es ein ganz normales
Handy. Das geht nur am KOMY Phone selbst:
Einstellungen → Verwaltung → Gerät freigeben, mit
deinem Komy-Code.

Fragen? Schreib uns: me@sysea.de

Für iPhone

STAND HEUTE

Die Eltern-App gibt es derzeit für Android. Das ist unsere Hauptplattform, dort gibt es
alle Funktionen. Für Eltern mit iPhone gibt es eine Zwischenlösung aus zwei Teilen:

Komy-Code geheim halten und das Eltern-Handy nicht entsperrt liegen lassen.

mailto:me@sysea.de


Einrichtung direkt am KOMY Phone. Im Eltern-Modus, geschützt durch deinen
Komy-Code, stellst du Name, Komy, Lesestufe, WLAN, Stundenplan, Wecker und
die Lexikon-Freigaben ein. Die Schritte 3 bis 5, 7, 8 und 10 gelten genauso – nur
eben am KOMY Phone. Die Spiele-Auswahl (Schritt 11) geht derzeit nur über die
Eltern-App; am KOMY Phone selbst gibt es dafür keinen Schalter.

Eltern-Seite im Browser. Für das, was unterwegs zählt: Standort und sichere Orte,
Nachrichten und Aufgaben. Sie läuft in Safari und lässt sich auf den Home-
Bildschirm legen. Diese Seite ist in Vorbereitung – wir sagen dir Bescheid, sobald
sie bereitsteht.

Hat jemand in der Familie ein Android-Handy oder -Tablet, kannst du es zusätzlich
als Eltern-Gerät verbinden. Eine eigene iPhone-App ist geplant.

Stand: September 2026. Die Bildschirmfotos zeigen die echte App mit erfundenen Testdaten. Lexikon-
Texte aus dem Klexikon und MiniKlexikon der Zentrale für Unterrichtsmedien (ZUM), Lizenz CC BY-SA;
unabhängiges Projekt, keine Verbindung zu Sysea.


